
Beruf und Pflegeverantwortung - wie Unternehmen diese Herausforderung 

aufgreifen können, zeigt das Projekt „Beruf & Pflege“ für Unternehmen im 

Landkreis Northeim!  

Im 4. September 2024 startet der dritte Durchlauf der einjährigen Qualifi-

zierung zum(*r?) innerbetrieblichen Pflegelots*in. Seit 2021 sind mittel-

weile 26 Beschäftigte aus 3 Kommunalverwaltungen und 12 Unternehmen 

geschult worden. In sechs Modulen á 2 Stunden, einem Fachimpuls und ei-

ner Auswertungsveranstaltung lernen die Teilnehmenden die wichtigsten 

gesetzlichen Regelungen und Anlaufstellen vor Ort kennen und können im Unternehmen ein erste/R 

Ansprechpartner*in für betroffene Kolleg*innen sein. Sie unterstützen beim Aufbau eines stabilen 

Pflegearrangements, indem sie Zugänge zu Beratungsstellen und zu einer pflegebezogenen Informa-

tionssammlung, dem sogenannten digitalen Pflegekoffer schaffen. 

Wer kann teilnehmen?  

Das Projekt richtet sich an Personalverantwortliche, 
Mitglieder des Betriebsrates oder andere interessierte 
Beschäftigte im Unternehmen, die als Ansprechperson 
für das Thema Vereinbarkeit von Pflege und Beruf zur 
Verfügung stehen möchten. Für die Unternehmen ist 
die Teilnahme kostenfrei.  

Die Vereinbarkeit von Beruf und Pflege ist für Unter-

nehmen eine immer größer werdende Herausforde-

rung. Das Projekt qualifiziert, um ratsuchenden Kol-

leg*innen eine erste Orientierung nach Eintritt in eine 

familiäre Pflegesituation geben zu können. Eine an Lebensphasen orientierte Personalpolitik stellt 

u.a. ein wichtiges Instrument für die Gewinnung und Bindung von qualifizierten Mitarbeitenden dar. 

Kooperationsverbund 

Hinter dem Projekt steht ein verlässlicher Kooperationsverbund: „Das umfangreiche Projekt kann nur 

mit vielseitiger fachlicher Expertise umgesetzt werden“, so Kerstin Lüpkes von der Koordinierungs-

stelle Frauen & Wirtschaft im Landkreis Northeim und dem Unternehmensnetzwerk Familie & Wirt-

schaft e.V., von denen dieses Angebot koordiniert wird. Die fachliche Expertise zur Pflege und zum 

„digitalen Pflegekoffer“ garantiert der Senioren- und Pflegestützpunkt Niedersachsen. Ebenfalls vom 

Landkreis Northeim wirken die Kreisvolkshochschule, die Wirtschaftsförderung und die Gleichstel-

lungsstelle bei der Konzeptentwicklung, Durchführung und Öffentlichkeitsarbeit mit.   

Die Beteiligten sind sich einig: „Dieses wichtige Projekt hat sich zu einem festen Programmangebot 

für Unternehmen im Landkreis entwickelt. Es enttabuisiert Vereinbarkeit von Beruf und Pflege für 

Mitarbeitende im Arbeitsalltag“.  



Unternehmen sind herzlich zur Teilnahme ein-

geladen und sollten sich umgehend, spätestens 

aber bis zum 15. August, anmelden.  

Bei Fragen und für die Anmeldung wenden Sie 

sich bitte umgehend an die Koordinierungsstelle 

Frauen & Wirtschaft, 05551-9788-17, koordinie-

rungsstelle@werk-statt-schule.de. 
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